
Corona-Pandemie  im  Kreis
Unna:  Bundeswehr  verstärkt
Gesundheitsamt

Das Team der Bundeswehr beim Dienstantritt im Gesundheitsamt.
Foto: Anita Lehrke – Kreis Unna

Im Juni sind sie verabschiedet worden – im September kommen
sie schon wieder: Zehn Bundeswehrsoldaten unterstützen seit
heute  früh  die  Kontaktpersonennachverfolgung  im
Gesundheitsamt.  Hilfe,  die  dringend  benötigt  wird,  bei
steigenden Neuinfektionen und über 1.500 engen Kontaktpersonen
in Quarantäne.

„Die Kontaktpersonennachverfolgung ist nach wie vor eins der
effektivsten  und  wichtigsten  Instrumente  im  Kampf  gegen
Corona“,  so  Dezernent  Uwe  Hasche.  „Nur  wenn  wir  schnell
handeln und Personen informieren, die engen Kontakt zu einem
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Infizierten hatten, können wir Infektionsketten unterbrechen.“

Zehn Soldaten kommen
Rechtzeitige  Information  für  Betroffene  –  das  war  zuletzt
immer  schwieriger  geworden.  Bei  vielen  täglichen
Neuinfektionen kommen eine Menge Kontakt dazu, die ermittelt
und  informiert  werden  müssen.  Zuletzt  arbeiteten  rund  40
Personen  aus  der  Kreisverwaltung  im  Bereich  der
Kontaktermittlung  –  jetzt  werden  sie  durch  zehn
Bundeswehrsoldaten  unterstützt.

„Die Bundeswehr reagiert schnell auf einen erst vor wenigen
Tagen  gestellten  Hilfeleistungsantrag“,  sagt  Hasche.  „Und
dafür  sind  wir  sehr  dankbar.“  Jetzt  wird  das  Team  der
Bundeswehr aus der Glück-Auf-Kaserne in Unna geschult, dass
sie schnell die Arbeit aufnehmen können. Die Unterstützung ist
zunächst für zwei Wochen gewährt worden. PK | PKU

Coronavirus: Von zurzeit acht
Intensivpatienten  aus  dem
Kreis  Unna  sind  sieben
ungeimpft
Heute sind der Gesundheitsbehörde 31 neue Fälle (einer in
Bergkamen) und kein weiterer Todesfall im Zusammenhang mit
Corona gemeldet worden. Insgesamt sind damit im Kreis Unna
20.269  Fälle  gemeldet  worden.  19.063  Personen  gelten  als
wieder  genesen.  Die  Zahl  der  aktuell  infizierten  Personen
liegt bei 713, in Bergkamen 122.

Aktuell befinden sich 17 Patienten in stationärer Behandlung,
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acht davon liegen auf der Intensivstation. Sieben der acht
Intensiv-Patienten sind ungeimpft, einer hat eine Impfdosis
erhalten, hatte also nicht den vollständigen Impfschutz.

Aktuell befinden sich 1.617 enge Kontaktpersonen im Kreis Unna
in Quarantäne.

Inzidenz

Der  maßgebliche  7-Tages-Inzidenzwert  pro  100.000  Einwohner
wird vom Robert Koch-Institut veröffentlicht. Er liegt aktuell
bei 92,2 (Stand: 3. September 2021).

In den vergangenen sieben Tagen wurden dem Gesundheitsamt 394
Neuinfektionen  gemeldet.  29  dieser  Neuinfizierten  waren
bereits vollständig geimpft – das entspricht 8,3 Prozent der
Neuinfizierten.  91,7  Prozent  der  Neuinfizierten  waren  also
ungeimpft.

Impfzentrum  schließt  bald:
Neue Öffnungszeiten
Aufgrund  der  in  den  letzten  Wochen  nur  noch  geringen
Auslastung des Impfzentrums Unna werden die Öffnungszeiten ab
der nächsten Woche eingeschränkt. Bis einschließlich Sonntag,
5. September, ist das Zentrum täglich von 8 bis 13 Uhr und von
14 bis 20 Uhr geöffnet – und ab der kommenden Woche nur noch
mittwochs und samstags, ebenfalls von 8 bis 13 Uhr und von 14
bis 20 Uhr.  Impfwillige können jeweils mit und ohne Termin
kommen.

Termine,  die  ab  dem  6.  September  für  andere  Zeiten  als
mittwochs und samstags gemacht worden sind, bleiben bestehen.
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Am Mittwoch, 8. September, können die letzten Termine für
Erst-  und  Zweitimpfung  im  Impfzentrum  anboten  werden,  bei
jeder späteren Impfung muss die Zweitimpfung bereits in einer
Arztpraxis erfolgen.

Sondertermin am 10. September
Weil  insbesondere  die  Freitagnachmittage  zuletzt  sehr  gut
angenommen  wurden,  bleibt  das  Impfzentrum  am  Freitag,  10.
September nachmittags geöffnet. Impfungen sind an diesem Tag
in der Zeit von 14 Uhr bis 19:30 Uhr ohne Termin möglich.
Personen, die an diesem Tag eine Erstimpfung erhalten, werden
von  uns  vor  Ort  über  die  Möglichkeit  einer  Zweitimpfung
informiert.

Nach einer Entscheidung des Landes werden alle Impfzentren in
Nordrhein-Westfalen  zum  30.  September  geschlossen.  Wie  das
Land mitgeteilt hat, werden die Corona-Schutzimpfungen ab dem
1.  Oktober  planmäßig  von  der  niedergelassenen  Ärzteschaft
übernommen. PK | PKU

Coronavirus:  63-jähriger
Bergkamener gestorben
Heute  sind  der  Gesundheitsbehörde  70  neue  Fälle  und  ein
weiterer Todesfall im Zusammenhang mit Corona gemeldet worden.
Verstorben  ist  ein  63-jähriger  Mann  aus  Bergkamen  am  31.
August 2021.

Insgesamt  sind  damit  im  Kreis  Unna  20.171  Fälle  gemeldet
worden, 3048 in Bergkamen (plus 12 gegenüber Montag. 18.954
Personen gelten als wieder genesen, 2875 in Bergkamen (plus
2). Die Zahl der aktuell infizierten Personen liegt bei 724,
in Bergkamen bei 125 (plus 9).
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Aktuell befinden sich 1.633 enge Kontaktpersonen im Kreis Unna
in Quarantäne.

Inzidenz

Der  maßgebliche  7-Tages-Inzidenzwert  pro  100.000  Einwohner
wird vom Robert Koch-Institut veröffentlicht. Er liegt aktuell
bei 94,0 (Stand: 1. September 2021).

Coronavirus:  38-jähriger
Bergkamener gestorben
Heute  sind  der  Gesundheitsbehörde  70  neue  Fälle  und  ein
weiterer Todesfall im Zusammenhang mit Corona gemeldet worden.
Verstorben  ist  ein  38-jähriger  Mann  aus  Bergkamen  am  31.
August 2021.

Insgesamt  sind  damit  im  Kreis  Unna  20.171  Fälle  gemeldet
worden, 3048 in Bergkamen (plus 12 gegenüber Montag. 18.954
Personen gelten als wieder genesen, 2875 in Bergkamen (plus
2). Die Zahl der aktuell infizierten Personen liegt bei 724,
in Bergkamen bei 125 (plus 9).

Aktuell befinden sich 1.633 enge Kontaktpersonen im Kreis Unna
in Quarantäne.

Inzidenz

Der  maßgebliche  7-Tages-Inzidenzwert  pro  100.000  Einwohner
wird vom Robert Koch-Institut veröffentlicht. Er liegt aktuell
bei 94,0 (Stand: 1. September 2021).
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Coronavirus: 13 Fälle in acht
Bergkamener  Schulen  –  DIE
LINKE  fordert  erneut  den
Einbau von Luftfiltern
Corona wird zunehmend in Kitas und Schulen zu einem Problem.
Nach Mitteilung des Kreises Unna sind aktuell in Bergkamen
acht Schulen mit 13 Fällen und 150 Quarantänen betroffen. In
zwei Bergkamener Kitas gibt es zwei Fälle mit 77 Quarantänen.
Insgesamt sind im Kreis Unna 47 Schulen mit 78 Fällen sowie
elf Kitas mit elf Fällen betroffen.

Reagiert hat jetzt auf diese Entwicklung die Fraktion DIE
LINKE. Sie fordert in einem Antrag für die nächste Sitzung des
Bergkamener Jugendhilfeausschuss, dass die Stadt prüft, ob mit
Bundesmitteln der Einbau von stationären Luftfilteranlagen in
Kitas und Einrichtungen der Kinder- und Jugendhilfe gefördert
werden kann. Bereits vor den Sommerferien hat DIE LINKE die
Installation von Luftfilteranlagen in den Schulen gefordert.

Heute sind der Gesundheitsbehörde 77 neue Fälle, davon 10 in
Bergkamen, und kein weiterer Todesfall im Zusammenhang mit
Corona gemeldet worden. Insgesamt sind damit im Kreis Unna
20.101  Fälle  gemeldet  worden,  3036  in  Bergkamen.  18.929
Personen gelten als wieder genesen, 2873 in Bergkamen. Die
Zahl  der  aktuell  infizierten  Personen  liegt  bei  680,  in
Bergkamen bei 116.

Inzidenz

Der  maßgebliche  7-Tages-Inzidenzwert  pro  100.000  Einwohner
wird vom Robert Koch-Institut veröffentlicht. Er liegt aktuell
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bei 93,5 (Stand: 31. August 2021).

Zum Hintergrund: Umgang mit Quarantäne

Der Kreis Unna hält sich an die Empfehlungen des Robert-Koch-
Instituts  zur  Quarantäne:  Enge  Kontaktpersonen  müssen  sich
unverzüglich  häuslich  absondern  (Quarantäne).  Das
Quarantäneende wird folgendermaßen bestimmt: Der erste volle
Tag der Quarantäne ist der Tag nach dem letzten Kontakt zum
bestätigten COVID-19-Fall. Ab diesem wird bis einschließlich
zum 14. Tag nach dem letzten Kontakt durchgezählt, sodass sich
in der Summe eine Quarantänedauer von 14 vollen Tagen ergibt.
Ein  negatives  Testergebnis  führt  nicht  zur  Verkürzung  der
Quarantäne.

An Schulen

Wird  ein  Schüler  oder  eine  Schülerin  oder  eine  Lehrkraft
positiv  getestet,  ermittelt  das  Gesundheitsamt  und  spricht
entsprechend des Ergebnisses für alle engen Kontaktpersonen
Quarantänen  aus.  Berücksichtigt  wird  dabei  immer  die
individuelle Situation in der Klasse. Es kann also sein, dass
nur einzelne Schüler in Quarantäne müssen, es kann aber auch
sein,  dass  die  ganze  Klasse  betroffen  ist.  Alle  engen
Kontaktpersonen müssen in Quarantäne und werden getestet.

An Kitas

Wird ein Kindergartenkind oder eine Erzieherin / ein Erzieher
in  der  Einrichtung  positiv  getestet,  ermittelt  das
Gesundheitsamt  und  spricht  entsprechend  des  Ergebnisses
Quarantänen  aus.  Darüber  hinaus  wird  im  Rahmen  der
Kontaktpersonennachverfolgung  auch  geprüft,  welche  weiteren
Kontaktpersonen es gibt. Da an Kitas in den Gruppe die Kinder
keine Masken tragen und auch davon ausgegangen wird, dass
Abstände nicht eingehalten werden können, sind in der Regel
ganze Gruppen betroffen.
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Impfzentrum  schließt  bald:
Noch in dieser Woche täglich
geöffnet
Weil das Impfzentrum für den Kreis Unna zum 30. September
schließt, geht es jetzt in den Endspurt: In dieser Woche ist
es  noch  täglich  geöffnet.  Ab  nächster  Woche  werden  die
Öffnungszeiten auf mittwochs und samstags beschränkt.

Wer  sich  seinen  Corona-Schutz  im  Zentrum  abholen  möchte,
sollte sich jetzt beeilen: Alle Erwachsenen sowie Kinder und
Jugendliche  ab  12  Jahren  können  noch  bis  Sonntag,  5.
September, täglich von 8 bis 13 Uhr und von 14 bis 20 Uhr mit
und  ohne  Termin  kommen.  Wer  Wartezeiten  vermeiden  möchte,
sollte  unter  Tel.  0800  116  117  oder  im  Internet
unter  www.116117.de  einen  Termin  vereinbaren.

Wie  alle  Impfzentren  in  Nordrhein-Westfalen  wird  auch  das
Impfzentrum in Unna zum 30. September geschlossen. Wie das
Land mitgeteilt hat, werden die Corona-Schutzimpfungen ab dem
1.  Oktober  planmäßig  von  der  niedergelassenen  Ärzteschaft
übernommen.

Öffnungszeiten werden eingeschränkt
Ab  Montag,  6.  September,  wird  das  Impfzentrum  seine
Öffnungszeiten  einschränken  und  nur  noch  mittwochs  und
samstags von 8 bis 13 Uhr und von 14 bis 20 Uhr öffnen.
Termine für andere Zeiten werden eingehalten. Am Mittwoch, 8.
September,  können  die  letzten  Termine  für  Erst-  und
Zweitimpfung im Impfzentrum anboten werden, bei jeder späteren
Impfung  muss  die  Zweitimpfung  bereits  in  einer  Arztpraxis
erfolgen. PK | PKU
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Coronavirus:  95  Prozent  der
in  dieser  Woche  neu
infizierten Personen im Kreis
Unna waren ungeimpft
In dieser Woche (20. – 27. August) wurden dem Gesundheitsamt
401 Neuinfektionen gemeldet. 20 dieser Neuinfizierten waren
bereits vollständig geimpft – das entspricht 4,9 Prozent der
Neuinfizierten. 95 Prozent der Neuinfizierten waren ungeimpft.
Wie schwer die Krankheitsverläufe sind, wird sich erst später
zeigen.

Heute sind der Gesundheitsbehörde 30 neue Fälle, davon sechs
in Bergkamen, und kein weiterer Todesfall im Zusammenhang mit
Corona gemeldet worden. Insgesamt sind damit im Kreis Unna
19.928  Fälle  gemeldet  worden,  in  Bergkamen  3006.  18.842
Personen  gelten  als  wieder  genesen.  Die  Zahl  der  aktuell
infizierten Personen liegt bei 594, in Bergkamen bei 97.

Inzidenz

Der  maßgebliche  7-Tages-Inzidenzwert  pro  100.000  Einwohner
wird vom Robert Koch-Institut veröffentlicht. Er liegt aktuell
bei  91,7  (Stand:  27.  August  2021).  Es  gilt  eine  neue
Coronaschutzverordnung, die nicht mehr zwischen Inzidenzstufen
unterscheidet. Relevant ist nur noch eine Inzidenz ab 35 für
weitere  Maßnahmen.  Weitere  Informationen  gibt  es  beim
Ministerium  für  Gesundheit  des  Landes  NRW.
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Coronavirus: Fünf Schulen mit
sechs  Fällen  betroffen,  27
Quarantänen angeordnet
Corona wird zunehmend an Schulen zum Problem. Mittlerweile
gibt es an 32 Schulen im Kreisgebiet Corona-Fälle – zehn mehr
als noch vergangenen Dienstag. 47 Corona-Infektionen sind dort
insgesamt bekannt geworden, 22 mehr als noch am Dienstag. In
Bergkamen sind fünf Schulen mit sechs Fällen betroffen. Für 27
Personen hat das Kreisgesundheitsamt Quarantänen angeordnet.

Wird  ein  Schüler  oder  eine  Schülerin  oder  eine  Lehrkraft
positiv  getestet,  ermittelt  das  Gesundheitsamt  und  spricht
entsprechend des Ergebnisses für alle engen Kontaktpersonen
Quarantänen  aus.  Berücksichtigt  wird  dabei  immer  die
individuelle Situation in der Klasse. Es kann also sein, dass
nur einzelne Schüler in Quarantäne müssen, es kann aber auch
sein,  dass  die  ganze  Klasse  betroffen  ist.  Alle  engen
Kontaktpersonen müssen in Quarantäne und werden getestet.

Quarantänen

Insgesamt befinden sich im Kreis Unna 858 enge Kontaktpersonen
derzeit  in  Quarantäne.  Der  Kreis  Unna  hält  sich  an  die
Empfehlungen  des  Robert-Koch-Instituts  zur  Quarantäne:  Enge
Kontaktpersonen  müssen  sich  unverzüglich  häuslich  absondern
(Quarantäne). Das Quarantäneende wird folgendermaßen bestimmt:
Der  erste  volle  Tag  der  Quarantäne  ist  der  Tag  nach  dem
letzten Kontakt zum bestätigten COVID-19-Fall. Ab diesem wird
bis  einschließlich  zum  14.  Tag  nach  dem  letzten  Kontakt
durchgezählt, sodass sich in der Summe eine Quarantänedauer
von 14 vollen Tagen ergibt. Ein negatives Testergebnis führt
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nicht zur Verkürzung der Quarantäne.

Aktuelle Lage

Heute sind der Gesundheitsbehörde 89 neue Fälle im Kreis Unna
und davon 20 in Bergkamen sowie und kein weiterer Todesfall im
Zusammenhang mit Corona gemeldet worden. Insgesamt sind damit
im Kreis Unna 19.898 Fälle gemeldet worden, davon genau 3000
in Bergkamen. 18.827 Personen gelten als wieder genesen, 0 in
Bergkamen. Die Zahl der aktuell infizierten Personen liegt bei
576, in Bergkamen 93.

Inzidenz

Der  maßgebliche  7-Tages-Inzidenzwert  pro  100.000  Einwohner
wird vom Robert Koch-Institut veröffentlicht. Er liegt aktuell
bei 84,3 (Stand: 26. August 2021).

Es  gilt  eine  neue  Coronaschutzverordnung,  die  nicht  mehr
zwischen Inzidenzstufen unterscheidet. Relevant ist nur noch
eine  Inzidenz  ab  35  für  weitere  Maßnahmen.  Weitere
Informationen  gibt  es  beim  Ministerium  für  Gesundheit  des
Landes NRW.

 

Umweltzentrum  Westfalen  sagt
„Tag des Apfels“ ab: Corona-
Auflagen  des  Landes  nicht
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leistbar
Das  Umweltzentrum  Westfalen  sagt  den  ursprünglich  für  2.
Oktober geplanten „Tag des Apfels“ wie schon im Vorjahr ab.

„Die Auflagen der neuen Coronaschutzverordnung des Landes NRW
hinsichtlich  der  Durchführung  von  Publikumsveranstaltungen
übersteigen  unsere  organisatorischen  Möglichkeiten
(Einlasskontrollen  zur  Überprüfung  des  Immunisierungs-  bzw.
Teststatus,  Hygieneauflagen  mit  Reinigungsintervallen,
regelmäßige Desinfektion aller benutzten Gegenstände, externe
Toilettenanlagen, Wegeführung, Geschirrspülen …).

Wir  hoffen  auf  das  nächste  Jahr  und  eine  Entspannung  der
Pandemielage“, erklärt Michael Bub vom Umweltzentrum.

Impf-Termine vor Ort: Corona-
Schutz  auf  dem  Bergkamener
Wochenmarkt
In der Mittagspause oder nach dem Einkaufen – und einfach so
im Vorbeigehen: Zusammen mit den Städten und Gemeinden, der
KVWL  und  weiteren  Partnern  bietet  der  Kreis  Unna  in  den
kommenden Tagen Impf-Aktionen vor Ort an. Geimpft wird spontan
und ohne Termin.

Termine im Überblick:

Donnerstag, 26. August:

Bergkamen, Wochenmarkt (7.30 bis 13 Uhr)

https://bergkamen-infoblog.de/umweltzentrum-westfalen-sagt-tag-des-afels-ab-corona-auflagen-des-landes-nicht-leistbar/
https://bergkamen-infoblog.de/impf-termine-vor-ort-corona-schutz-auf-dem-bergkamener-wochenmarkt/
https://bergkamen-infoblog.de/impf-termine-vor-ort-corona-schutz-auf-dem-bergkamener-wochenmarkt/
https://bergkamen-infoblog.de/impf-termine-vor-ort-corona-schutz-auf-dem-bergkamener-wochenmarkt/


Notwendige  Unterlagen  für  die  Impfung  sind  neben  dem
Personalausweis  auch  die  Versichertenkarte  und,  sofern
vorhanden,  der  Impfausweis.  Falls  der  Impfausweis  nicht
vorhanden  ist,  aber  eine  Zweitimpfung  durchgeführt  werden
soll,  muss  die  Erstimpfung  anders  nachgewiesen  werden
(Bescheinigung).  Minderjährige  sollten  eine  formlose
Einwilligungserklärung eines Erziehungsberechtigten und eine
Kopie dessen Personalausweises mitbringen. PK | PKU


